
Werde Mitglied von frauenrechte beider basel! 
Frauen und Männer, alle sind herzlich willkommen. 
Früher war es der gemeinsame Kampf fürs Frauenstimmrecht –  
heute für Gender Parität in Politik, Gesellschaft, Wirtschaft und im Alltag. 

Gesamtkoordination Jubiläum „100 Jahre am Puls der Zeit“:  
frauenrechte beider basel 
Kontakt: 
frauenrechte beider basel, Postfach 2206, 4001 Basel 
Mail: info@frauenrechtebasel.ch 
Besuchen Sie unsere laufend aktualisierte Website: 
www.frauenrechtebasel.ch 
facebook.com/Frauenrechtebeiderbasel.ch 
Dank den Sponsorinnen und Sponsoren für die  
grosszügige finanzielle Unterstützung: 

Dienstag, 8. März 2016 um 19 Uhr 
Ackermannshof, St. Johanns-Vorstadt 19-21, Basel 
www.ackermannshof.ch 

Wir begrüssen Sie herzlich zum zweiten unserer neun  
Jubiläumsanlässe im Jahr 2016. 

Mitwirkende 
 
Regie: 
Kira van Eijsden 
 
Spiel: 
Fanny Beuschel 
Nina Laukenmann 
Yvonne Ehrensberger 
 
www.jugendtheaterfestival.ch 
 
Koordination Anlass 8. März 2016: 
Valérie Bolliger, Vorstand frauenrechte beider basel 
 
Ticketreservation: adler-1@bluewin.ch 



Drei starke Persönlichkeiten zeigen pointierte Ansichten von  

sich und  der Welt auf eine ehrliche, nahe und berührende Art:  

Wolf. Puppe. Meerjungfrau. 
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LAUT! ist ein Stück über innere und äussere Reibungen, über  

Unzufriedenheit mit sich, der Welt und der Gesellschaft. Irgend-

wo zwischen Mädchen und Frau. Zwischen Fantasiewesen und 

Spiegelfläche. Zwischen Mensch und Tier. Zwischen gut und bö-

se, ja und nein, jetzt und nie. 

Die Wölfinnen ist aus der freien Theatergruppe PONYS hervorge-

gangen, die am OnStage2014 mit „Ein Tisch ist ein Tisch“ über-

zeugt hat. Wir freuen uns auf die neuste Arbeit dieser jungen 

Frauen mit grossem Spieldrang und viel Herzblut. Junge Frauen, 

die etwas zu sagen haben. 

Auf der Bühne werden drei Geschichten erzählt. Drei junge  

Frauen ringen mit Worten und kämpfen mit Emotionen, Fäusten, 

Tritten, Bewegungsabläufen und Material.  

Verhandelt werden innere und äussere Reibungen, Unzufrieden-

heit mit der Gesellschaft und der Welt. Grenzen werden gesucht, 

gefunden und überwunden. 

Für junge Menschen ein „MUST“!  Diese grossartige Aufführung 

zeigt uns auf, dass es in Ordnung ist, immer wieder Fragen zu  

stellen. 

www.jugendtheaterfestival.ch 


